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Sterbezwang für Griechenland
André Tautenhahn · Tuesday, June 21st, 2011

Heute früh twitterte ich nach Aufnahme der ersten Nachrichten des Tages:

Erpressung: Milliardenhilfen für Griechenland gibt’s nur dann, wenn das Land
Selbstmord begeht. Seltsame Hilfe. Sterbehilfe?

Quelle: Twitter

Nun muss ich mich korrigieren. Es ist ja keine Sterbehilfe, sondern ein Sterbezwang, dem das
griechische Parlament ab Mitternacht zustimmen wird, sofern es Ministerpräsident Papandreou das
Vertrauen ausspricht.

Quelle: Klaus Stuttmann

Mich wundert nur, dass niemand offen von Erpressung spricht. Die EU-Finanzminister haben das
neuerliche Rettungspaket explizit an den Erfolg der Vertrauensfrage geknüpft und klargestellt, dass
die Überweisung der dringend benötigten Finanzhilfen vom Ausgang der Abstimmung über den
Kurs Papandreous direkt abhinge. Die Abgeordneten haben jetzt also die Wahl zwischen einem
schnellen Tod, der ihre Souveränität ein Stück weit rettet und einem langsamen Ableben durch die
Auslieferung des Landes an jene Gestalten, vor allem in Deutschland, die sich dadurch mehr Zeit
erhoffen, in der sie von ihrem Versagen ablenken können.

Im Prinzip könnten die deutschen Polithasardeure ihre Milliarden auch direkt an Ackermann und
Co überweisen, anstatt sie als Rettungshilfen getarnt zunächst nach Griechenland zu transferieren,
damit dort im korrekten Buchverfahren die Forderungen der deutschen Gläubiger bedient werden
können. Man kann das auch politische Geldwäsche nennen.

Okay, inzwischen wissen wir, dass ein Großteil der privaten Gläubiger, dank EZB-Aufkauf, ihre
Anleihen losgeworden sind. Doch am Ende macht es keinen Unterschied, ob der Steuerzahler für
die Abschreibungen der Bank oder deren Bad Bank eintritt. Beide sind aus Regierungssicht
systemrelevant und letztere sogar mit ihren ausgelagerten Giftpapieren defacto im Staatsbesitz,
durch Steinbrücks letztes großes Krisengesetz als noch größerer Möchtegernkrisenmanager aller
Zeiten.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/sterbezwang-griechenland-11354940
http://twitter.com/#!/adtstar/status/83017597662142464
http://www.stuttmann-karikaturen.de/archivseq.php?id=4062&s=rss
http://de.wikipedia.org/wiki/Finanzmarktstabilisierungsfortentwicklungsgesetz
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Sein Nachfolger Schäuble setzt nun auf Freiwilligkeit privater Gläubiger. Als wäre dieser Vorstoß
nicht schon albern genug und Ausdruck offensichtlicher Rat- und Planlosigkeit, fordern nun auch
noch ebendiese privaten Gläubiger Staatsgarantien für das Risiko ihrer Freiwilligkeit. Kann diese
Aufführung zur Verdummung der Massen eigentlich noch lächerlicher werden?

In dieser Welt scheinen nur wenige den Durchblick und einen kühlen Kopf zu bewahren. Heiner
Flassbeck ist einer von ihnen.

“Ein Land kann durchaus 150 Prozent Staatsverschuldung im Verhältnis zum
Bruttoinlandsprodukt haben, das ja das laufende Einkommen ist. Aber die Griechen
brauchen niedrige Zinsen, die unter der Wachstumsrate der nächsten Jahre liegen.
Dafür brauchen sie aber Wachstum und keine Schrumpfung. Sie zum Senken der
Löhne zu zwingen, führt in die Katastrophe, wirtschaftlich und politisch.”

Quelle: Salzburger Nachrichten

Statt die Anleihen privater Gläubiger einfach nur aufzukaufen und diese von ihrem Risiko zu
befreien, hätte die EZB neue Anleihen der Griechen zu einem deutlich niedrigeren Zinssatz kaufen
können (Eurobonds). Stattdessen lässt man den Gerüchten freien Lauf und akzeptiert völlig
irrsinnige Preise für Zinsen auf neue Bonds, die kein Land je bezahlen könnte. Hauptsache das
Dogma, der Markt hat recht, bleibt gewahrt. Ausgerechnet sein Vertrauen wollen die ansonsten so
streng daherkommenden Haushälter zurückgewinnen und geben großzügig Milliarde um Milliarde,
anstatt die Spekulationen auf den versagenden Finanzmärkten endlich aktiv zu unterbinden.
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